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AUS DER GEMEINDEKANZLEI
Schnell zu finden: - Homepage

- Gemeindeblatt
- Termine

Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, 16. Juni, 19.30 Uhr findet im I. Stock der
Gemeindekanzlei eine öffentliche Gemeinderatssitzung
statt. Themen sind u.a. Bauanträge. Ein nichtöffentlicher
Teil findet im Anschluss statt.

Aus der Sitzung vom 10. Juni
In der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 10. Juni wur‐
de ein Bauantrag „Neubau Lagerhalle mit Büroanbau“ im
Gewerbepark-Fürgen erläutert, der im sog. „Freistellungs‐
verfahren“ laufen kann, wenn alle Vorgaben der Satzung
eingehalten werden.
Informiert wurde auch über fünf Vorbescheide für Anträge
für Windkraftanlagen von Bürgerwind Allgäu, Markto‐
berdorf für einen Standort auf der Gemarkung Ruderats‐
hofen und vier Standorte auf der Gemarkung Apfeltrang.
Hier geht es ausschließlich um den Vollzug des Bundesim‐
missionsschutzgesetzes, also um keine baufachlichen Be‐
lange, so dass die Gemeinde hier nur informativ beteiligt
wird. Abgeprüft wird hier das Thema Luftverkehrsrecht,
was unter Auflagen wohl machbar ist. Die angezeigte Na‐
benhöhe beträgt 164 m, die Gesamthöhe der Anlagen 250
m. Militärische Belange sind nicht abgefragt worden. Ge‐
nau wegen dieser Belange sind aber die Windenergie-
Standorte für Vorranggebiete im Regionalplan Allgäu wie‐
der gestrichen worden.
Diskutiert wurde der Neubau einer Wasserleitung im
Bereich der Wasserversorgung Apfeltrang von der Einöde
Fleischer zur Einöde Dionis, die u.a. von Wasserwart Armin
Herz vorgestellt wurde. Dazu gehört auch der Bau eines
Messschachtes, das Einpflügen der Leitung und Eintra‐
gung einer Dienstbarkeit. Die Bestandsleitung ist zum wie‐
derholten Male defekt und muss nun neu verlegt werden.

Gemeinderat unterwegs
Der neu formierte Gemeinderat war am Samstag, 6. Juni
im Gemeindegebiet unterwegs, um sämtliche Liegenschaf‐
ten und Einrichtungen der Gemeinde zu besuchen und
kennen zu lernen. Darunter waren Kindertagesstätte,

Grundschule, Feuerwehrhäuser, Regenüberlaufbecken, die
beiden kommunalen Wasserversorgungen, die Kläranlage,
Bauhof, Friedhöfe. Dabei wurde z.B. am Brunnen Rude‐
ratshofen angeregt, den Strom für die Pumpe vor Ort zu
produzieren, um Kosten einzusparen. Bgm Stich

Anmeldung Ferienfreizeit
Anmeldetermin für die einzelnen Veranstaltungen ist Don‐
nerstag, 18. Juni von 8 bis 12 Uhr und 17 bis 18 Uhr
jeweils nur in der Gemeindekanzlei mit Barbezahlung der
Kursgebühr/en.
Das Programm wurde im Gemeindeblatt vom 15. Mai ver‐
öffentlicht. Dieses ist auch auf unserer Homepage:
www.ruderatshofen.de einsehbar.

Ferienpass für Schülerinnen und Schüler
Auch in diesem Jahr bieten der Kreisjugendring Ostallgäu
und der Kreisjugendring Oberallgäu gemeinsam mit der
Familienbeauftragten der Stadt Kaufbeuren wieder den
beliebten Ferienpass für Kinder und Jugendliche bis ein‐
schließlich 17 Jahren an.
Freut Euch auf über 170 kostenlose Gutscheine für zahlrei‐
che Freizeitangebote in Kaufbeuren sowie in den Landkrei‐
sen Ostallgäu und Oberallgäu. Die Gutscheine können
vom 01.07. bis 03.10.2026 eingelöst werden und sorgen
für jede Menge Spaß, Abwechslung und spannende Erleb‐
nisse im Allgäu.
Busse kostenlos: Zudem berechtigt der Ferienpass auch
dieses Jahr wieder zur kostenlosen Nutzung aller Busse im
gesamten Verbreitungsgebiet (Ostallgäu, Oberallgäu,
Kempten, Kaufbeuren und Kleinwalsertal) während der
Sommerferien (1. August bis 14. September 2026).
Für Vollzeitschüler von 18 bis 21 Jahre gibt es für 8 Euro
das Ferienpass-Busticket, das ebenfalls die Nutzung aller
Busse erlaubt.
Der Ferienpass ist ab Ende Juni bei den Kreisjugendringen,
Familienstützpunkten, Landratsämtern, Stadtverwaltun‐
gen, Gemeinden und Verkehrsämtern sowie den Verkaufs‐
stellen der ÖPNV Busunternehmen erhältlich. Der Preis
des Passes liegt bei 8 Euro.
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Nähere Infos zum Ferienpass sind ab Mitte Juni auch un‐
ter der Webseite www.ferienpass-allgaeu.de zu finden.LRA

Hinweise zum Bornavirus
Liebe Bürgerinnen und Bürger, aus aktuellem Anlass sind
Hinweise zum Bornavirus (BoDV-1) auf unserer Homepage
www.ruderatshofen.de zu finden. Wir bitten um Beach‐
tung!
Die Feldspitzmaus gilt als natürliches Reservoir des Borna‐
virus. Eine Übertragung auf den Menschen ist selten, den‐
noch sollten Bürgerinnen und Bürger den direkten Kontakt
mit Spitzmäusen und deren Ausscheidungen möglichst
vermeiden. Besonders wichtig sind Hinweise zum sicheren
Umgang mit:
- toten Spitzmäusen bzw. anderen kleinen Wildsäugern,
- Ausscheidungen der Tiere in Schuppen, Garagen, Kel‐
lern oder Nebengebäuden,
- Reinigungsarbeiten in Bereichen, in denen Kleinsäuger
vorkamen.
Für Rückfragen steht Ihnen das Gesundheitsamt am Land‐
ratsamt Ostallgäu gerne zur Verfügung. LRA

Info über FFH-Schnecken 2026 bis 2027
Der Artikel 11 der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie (FFH-RL)
verpflichtet die Mitgliedstaaten der Europäischen Union,
den Erhaltungszustand der besonders schutzwürdigen Le‐
bensräume, Tier- und Pflanzenarten (nach Anhang I bzw.
II und IV der FFH-RL) von gemeinschaftlichem Interesse
zu überwachen (Monitoring). Gemäß Art. 17 der FFH-RL
erstellen die Mitgliedstaaten alle sechs Jahre einen Be‐
richt, der die wichtigsten Ergebnisse dieses Monitorings
integriert. Die Europäische Kommission bewertet auf
der Grundlage dieser Berichte die Fortschritte bei der Ver‐
wirklichung in der FFH-RL genannter Ziele.
Bund und Länder haben sich darauf geeinigt, den
Erhaltungszustand der Lebensräume, Tier- und Pflanzen‐
arten in Deutschland über ein Stichprobenverfahren zu er-
mitteln und zu dokumentieren. Das Monitoring der
Schnecken erfolgt in Bayern an festen Stichprobenflä‐
chen, die jetzt turnusmäßig wieder untersucht werden
müssen. Die Probeflächen können sowohl innerhalb als
auch außerhalb von FFH-Gebieten liegen.
In der Gemeinde Ruderatshofen befindet sich mindestens
ein Probefläche einer oder mehrerer Schneckenarten.
Diese Probefläche soll im Auftrag des Bayerischen Lan‐
desamtes für Umwelt von Mai 2026 bis Oktober 2027
begangen und bewertet werden. Eine genaue Terminie‐
rung des Begangs ist aus arbeits- und wettertechni‐
schen Gründen vorab nicht möglich.
Die Untersuchungen haben keinerlei Konsequenzen für die
Grundeigentümer und Nutzungsberechtigten und führen
auch nicht zu Beeinträchtigungen der Flurstücke.
Zuständig für Kartierungen von Lebensraumtypen und
Arten des Offenlands ist das Bayerische Landesamt für
Umwelt. Für Wald-Lebensraumtypen und manche Arten ist
die Bayerische Landesanstalt für Wald und Forstwirtschaft
zuständig. Für weitere Auskünfte steht Ihnen Ihre untere
Naturschutzbehörde beim zuständigen Landratsamt Ost‐
allgäu zur Verfügung. Bayerisches Landesamt für Umwelt

Seniorenmittagstisch
Der nächste Mittagstisch für Senioren findet am Donners‐
tag, 25. Juni, ab 11:30 Uhr im „Restaurant Elbsee“ statt.

Um telefonische Voranmeldung bis Mittwoch, 24. Juni, 13
Uhr, unter Tel.: 08343 / 330 wird gebeten. Wir wünschen
viel Vergnügen und guten Appetit.

Stefan Eger, Seniorenbeauftragter

Familienstützpunkte feiern Jubiläum
Die vier Familienstützpunkte im Ostallgäu feiern am Frei‐
tag, 19. Juni ab 15 Uhr, ihr zehnjähriges Bestehen mit Fa‐
milienfesten in Buchloe, Füssen, Marktoberdorf und Ober‐
günzburg. Familien erwartet dort ein abwechslungsreicher
Nachmittag mit Spiel, Spaß und Unterhaltung. Die Jubilä‐
umsfeste laden alle Familien dazu ein, die Familienstütz‐
punkte kennenzulernen, miteinander ins Gespräch zu
kommen und gemeinsam einen abwechslungsreichen
Nachmittag zu verbringen. An allen vier Standorten gibt es
Gewinnspiele, Essen und Getränke, Kreativangebote,
Workshops und Vorführungen.
An den einzelnen Standorten gibt es auch besondere Hö‐
hepunkte: In Buchloe stehen unter anderem der Vortrag
„Dem Räuber auf der Spur“ und Kreistänze auf dem Pro‐
gramm. In Füssen dürfen sich Familien unter anderem auf
eine Hüpfburg, Spielstationen und Workshops zur Seifen‐
herstellung freuen. In Marktoberdorf sorgen eine Zauber‐
show, ein Clown und Kasperletheater für Unterhaltung;
außerdem gibt es eine Bewegungsbaustelle für die Klei‐
nen. In Obergünzburg gibt es unter anderem die Möglich‐
keit, die Polizei kennenzulernen, außerdem Tanzvorfüh‐
rungen, Vorträge und einen Bücherflohmarkt. Details zu
den Angeboten an den vier Standorten sind in der Famili‐
enapp Kaufbeuren-Ostallgäu unter familienapp-kf-oal.de
zu finden.
Die Familienstützpunkte sind wohnortnahe Anlaufstellen
für Familien. Sie bieten Informationen, Beratung und Kon‐
takte sowie ein breites Spektrum an Angeboten für Eltern
und Kinder. Ziel ist es, Familien im Alltag niedrigschwellig
zu unterstützen und Begegnung zu ermöglichen. Der
Landkreis Ostallgäu nimmt am Förderprogramm Familien‐
stützpunkte des Bayerischen Familienministeriums teil.
Weitere Informationen gibt es bei Isabel Costian, E-Mail:
familienbildung@lra-oal.bayern.de, Tel.: 08342 911-510,
sowie unter familienapp-kf-oal.de. LRA

Übungen der Bundeswehr
Eine Einheit der Bundeswehr führt vom 30. Juni bis 2. Juli
eine Übung durch. Der Übungsraum erstreckt sich u. a.
auf das Gebiet der Gemeinde Ruderatshofen. Der Bevölke‐
rung wird nahe gelegt, sich von den Einrichtungen der
übenden Truppen fernzuhalten. Auf die Gefahren, die von
liegen gelassenen Sprengmitteln (Fundmunition u. dgl.)
ausgehen und auf die Strafbestimmungen nach dem
Sprengstoffrecht wird besonders hingewiesen. Ersatzan‐
sprüche für evtl. Schäden sind sofort der Gemeinde anzu‐
zeigen. Den Betroffenen wird empfohlen, sich - soweit
möglich - die Kennzeichen der eingesetzten Manöverfahr‐
zeuge zu notieren. LRA

Tag der offenen Gartentür
Am Sonntag, 28. Juni findet von 10 bis 17 Uhr im Bezirk
Schwaben der „Tag der offenen Gartentür“ statt. Aus dem
Ostallgäu sind drei Grundstückseigentümer dabei, die ihre
Gärten öffnen: Sabine Horn, Lehmgrubenweg 5, 87656
Germaringen; Erika Borchers, Stattstraße 33, 87671 Rons‐
berg und Rosemarie Kaufmann, Wiesenstraße 1a, 87679
Dösingen.
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Freitag, 12. Juni
19:30 Rotensteiner: Saisonabschluss
20:00 Schießen Adlerschützen (Jugend ab 18 Uhr)

Samstag, 13. Juni
Ausflug Gartenbauverein

Sonntag, 14. Juni
10:15 Minikirche (Pfarrhof Apfeltrang)
14:00 KLJB: Play & Chill (Tennisplatz Aitrang)

Montag, 15. Juni
14:30 Montagskaffee (Pfarrhof Apfeltrang)

Dienstag, 16. Juni
14:00 Strickkreis Soziale Masche (Pfarrheim Rud)
19:30 öffentliche Gemeinderatssitzung (1. Stock Kanzlei)

Donnerstag, 18. Juni
Anmeldung Ferienfreizeit
19:30 FF Rud. Übung
19:30 Generalversammlung Weidegenossenschaft

Apfeltrang (LG Hubertus)

Freitag, 19. Juni
20:00 Schießen Adlerschützen (Jugend ab 18 Uhr)

Samstag, 20. Juni
Wertungsspiele (Mittelschule MOD)

14:00 Gartenbauverein Töpferkurs (Baisweil)
19:00 Kirchenkonzert (Pfarrkirche St. Jakobus)

anschließender Umtrunk im Pfarrheim

Sonntag, 21. Juni
Wertungsspiele (Mittelschule MOD)

Dienstag, 23. Juni
19:30 FF Rud. Übung

Mittwoch, 24. Juni
17:00 Abendsprechstunde im Gemeindeamt (bis 19 Uhr)

Donnerstag, 25. Juni
11:30 Seniorenmittagstisch (Elbsee Restaurant)

Freitag, 26. Juni
20:00 Schießen Adlerschützen (Jugend ab 18 Uhr)

Voranzeige
Samstag, 27. Juni
10:00 Hoffest Inipi-Hof

Kirchliche Nachrichten vom 13.06.-26.06.
Apfeltrang:
Samstag, 13.06., 18.00 Uhr Vorabendmesse / Sonntag,
14.06., 10.15 Uhr Pfarrhof: Minikirche / Mittwoch, 17.06.,
19.00 Uhr Messfeier / Sonntag, 21.06., 09.00 Uhr Pfarrgot‐
tesdienst / Mittwoch, 24.06., 19.00 Uhr Messfeier

TERMINKALENDER
Ruderatshofen:
Sonntag, 14.06., 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst / Dienstag,
16.06., 19.00 Uhr Kapelle Hiemenhofen: Messfeier / Sams‐
tag, 20.06., 19.00 Uhr Kirchenkonzert / Dienstag, 23.06.,
19.00 Uhr Kapelle Walburga: Messfeier

Pfarrheim: Terrasse gepflastert

Am Pfarrheim Ruderatshofen wurde die Terrasse neu ge‐
pflastert. Unter „Capo“ Franz-Paul Sorg sowie den Helfern
Leonhard Mair, Xaver Mair, Hubert Sonderegger, Otto Vogl
und Gerhard Zuber wurden die alten Platten entfernt, der
Untergrund hergestellt und neue Platten aufgebracht so‐
wie einen Handlauf befestigt.
Die Kirchenverwaltung möchte sich ganz herzlich bei den
Helfern und Spendern (Geldspende vom Team des Senio‐
rennachmittags in Ruderatshofen sowie Sachspenden von
Familie Franz-Otto Eberle und Xaver Mair) bedanken.

hs/Foto:Stich

Seniorenausflug im Mai:
Wenn Uhren Geschichten erzählen

Ein rundum gelungener Halbtagesausflug führte die Seni‐
orinnen und Senioren aus Ruderatshofen im Mai nach Min‐
delheim. Ihr Ziel: das Schwäbische Turmuhrenmuseum in
der ehemaligen Silvesterkirche.

Vor Ort tauchte die Gruppe in die faszinierende Welt histo‐
rischer Handwerkskunst und meisterhafter Mechanik aus
fünf Jahrhunderten ein. Museumsführerin Veronika Vogt
erweckte die Exponate mit viel Feingefühl und Humor zum
Leben. Von der Mittagskanonen- und Wasseruhr über die
kunstvolle Fendt-Uhr bis hin zur Barenstaineruhr aus dem
16. Jahrhundert – die Teilnehmenden zeigten sich begeis‐
tert.

GOTTESDIENSTE
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Nach einer gemütlichen Kaffeepause ging es weiter zur
„Katzbrui-Mühle“, wo die Gruppe einen Einblick in das
Mühlenwesen des 17. Jahrhunderts erhielt.
Ein entspannter Ausklang im Biergarten rundete den er‐
lebnisreichen Tag ab. S.Piller/Foto:Piller

Kulturfahrt nach Rohrmoos bei Oberstdorf
Zu einem Besuch der ältesten Holzkirche im Alpenraum
„St. Anna“ in Rohrmoos lädt die Katholische Pfarrkirchen‐
stiftung „St. Ulrich“ Aitrang in Kooperation mit der Katholi‐
schen Erwachsenen Bildung Ostallgäu (KEB) am Donners‐
tag, 2. Juli ein. Die Abfahrt ist: • 13.10 Uhr in Huttenwang,
• 13.15 Uhr in Aitrang am Denkmal, • 13.25 Uhr in Apfel‐
trang am Pfarrhof, • 13.30 Uhr in Ruderatshofen.
Natürlich wird anschließend zu Kaffee, Kuchen oder Brot‐
zeit eingekehrt. Die Kosten für die Fahrt betragen 18,00 €.
Anmeldungen im Rathaus Aitrang bis 30. Juni unter Tel.
08343-218.

Einladung zum Montagskaffee
Unser nächster Montagskaffee ist am 15. Juni um 14.30
Uhr. Wir freuen uns auf viele Gäste, die wir mit Kaffee und
Kuchen im Pfarrhof verwöhnen dürfen. Auf Euch alle freut
sich das Montagskaffee-Team!

Die Landjugend im Kreis Ostallgäu
lädt zum Play & Chill in Aitrang ein

Lust auf Spaß, Spannung und Gemeinschaft? Dann komm
am Sonntag, 14. Juni, ab 14:00 Uhr Am Tennisplatz in Ait‐
rang (bei Am Heuberg 1) vorbei.
Dort erwartet dich eine große Auswahl an Spielen: Volley‐
ball, Fußball-Billard, Spikeball, Wikinger-Schach, Boccia;

Getränke sind vorhanden; ab 19 Uhr Grillen im Jugendzen‐
trum Aitrang; Gute Laune garantiert!
Anmeldung: bitte bis 14. Juni formlos bei Johannes Lang
per WhatsApp: Tel. 0151 44612015. Der Kreisvorstand be‐
sorgt Grillwurst oder Grillkäse im Semmel. Bitte gewünsch‐
te Anzahl bei der Anmeldung angeben. Wer einen Kuchen
mitbringen würde, bitte melden.
Die Aktion wird vom Kreisjugendring Ostallgäu bezu‐
schusst, dennoch bitte etwas Geld für Verpflegung mit‐
bringen.

Louise Eller
aus Apfeltrang, 80. Geburtstag

Theresia Schröpfer
aus Immenhofen, 84. Geburtstag

Rosalia Holderied
aus Immenhofen, 84. Geburtstag

Helmut Stadtmüller
aus Apfeltrang, 85. Geburtstag

Margit Hörmann
aus Ruderatshofen, 97. Geburtstag

Weidegenossenschaft Apfeltrang eG
Die ordentliche Generalversammlung der Weidegenossen‐
schaft Apfeltrang eG findet am Donnerstag, 18. Juni,
19:30 Uhr im „Landgasthof Hubertus“ statt.
Tagesordnung: 1. Bericht des Vorstandes, Geschäftsbe‐
richt und Jahresabschluss 2025; 2. Bericht des Aufsichts‐
rates; 3. Beschlussfassung über Jahresabschluss und Er‐
gebnisverwendung; 4. Beschlussfassung über die
Entlastung; 5. Wahlen zum Vorstand und Aufsichtsrat; 6.
Wünsche und Anträge. Wir hoffen auf zahlreiche Teilnah‐
me unserer Mitglieder. Vorstand u. Aufsichtsrat

Musik: Bezirkswertungsspiele
Anlässlich seines 200-jährigen Jubiläums richtet der Mu‐
sikverein Ruderatshofen Bezirkswertungsspiele in Zusam‐
menarbeit mit dem Allgäu-Schwäbischen Musikbund Be‐
zirk 4 Marktoberdorf aus und lädt hierzu herzlich ein.
Die Wertungsspiele finden am Samstag, 20. Juni in der
Zeit von 09:15 bis 16:00 Uhr und am Sonntag, 21. Juni
von 09:15 bis 17:30 Uhr in der Dreifachturnhalle bei der
„Gabi-Schwarz-Mittelschule“ in Marktoberdorf statt.
19 Jugend- und Musikkapellen stellen sich in der Konzert‐
wertung dem vierköpfigen Wertungsgericht. Zu Teilen fin‐
den die Wertungen in einer „Offenen Wertung“ statt, d.h.

VEREINSNACHRICHTEN

WIR GRATULIEREN
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hier sieht der Zuhörer welche Punkte vergeben werden.
Die Bekanntgabe der einzelnen Bewertungen findet je‐
weils in der Mittagspause des Tages statt, sowie nach Ab‐
schluss des Wertungsspieltages.
Unsere Jugendkapelle HuROKURA spielt am Sams‐
tag, 20. Juni um 14:20 Uhr.
Für das leibliche Wohl zwischen den einzelnen Vorträgen
ist bestens gesorgt. Der Musikverein freut sich auf viele
Zuhörer. Den Zeitplan zu den einzelnen Musikkapellen fin‐
den sie unter www.mv-ruderatshofen.de.

TSV Fussball SOMMERPAUSE
Nach einer langen Saison verabschieden wir uns in die
wohlverdiente Sommerpause. Ein herzliches Dankeschön
gilt allen Fans, Dauerkartenbesitzern, Sponsoren und Gön‐
nern unseres Vereins für die großartige Unterstützung
während der gesamten Saison. Eure Treue, Euer Einsatz
und Eure Unterstützung auf und neben dem Platz sind für
uns von unschätzbarem Wert.
Für die neue Spielzeit gibt es vorab schon Mal eine wichti‐
ge Neuerung für Euch:
Unsere Heimspiele finden künftig samstags statt!
Anstoßzeiten:
1. Mannschaft – 14:00 Uhr
2. Mannschaft – 16:00 Uhr
Bis dahin wünschen wir Euch eine erholsame Sommerzeit,
schöne Urlaubstage und beste Gesundheit. Wir freuen uns
schon jetzt auf die neue Saison und darauf, Euch alle,
dann wieder in Aitrang begrüßen zu dürfen! J.Halbritter

HOFFEST
20 Jahre

Musik - Speis+Trank - Kunst
27.6.2026 - 10-17 Uhr

Höllweg 2, Ruderatshofen

PRIVAT- / GESCHÄFTSANZEIGEN
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Kirchenkonzert
St. Jakobus maj. 
Orgel: Andreas Wiesmann – Kirchenchor Ruderatshofen

Samstag, 20. Juni 2026 – 19 Uhr
– Anschließender Umtrunk im Pfarrheim –

Spenden werden für die Instandsetzung der Kirche verwendet.

Programm:
Chor -  Alle Menschen dieser Welt – Musik Lorenz Maierhofer

Orgel -  Johann Sebastian Bach (1685-1750) - Präludium und Fuge G-Dur BWV 541

Chor -  Vom Flügel eines Engels berührt – Musik Bernd Stallmann

Chor -  Hallelujah – Musik Leonard Cohen

Orgel -  Johann Sebastian Bach (1685-1750) - Ich ruf zu dir, Herr Jesu Christ BWV 639

Chor -  Abendsegen – aus der Oper Hänsel und Gretl – Musik Engelbert Humperdinck

Chor -  Hebe deine Augen auf – Musik Bernd Stallmann

Orgel –  Johann Pachelbel (1653-1706) - Variationen über „Was Gott tut, das ist wohlgetan“

Chor -  Abendlied, bleib bei uns – Musik Josef Rheinberger

Chor -  Der Herr hat seinen Engeln befohlen... Mendelson Bartholdy

Orgel -  Felix Mendelssohn Bartholdy (1809-1847) - Adagio (aus der Orgelsonate Nr. 1 f-Moll op. 65/1)

Chor -  Der Herr Segne und behüte dich – Lorenz Maierhofer

Orgel - Théodore Dubois (1837-1924) - Toccata G-Dur

Der Kirchenchor wird geleitet von Gertrud Ambros

Sopran: Antonie Eberle, Tina Simon, Simone Dosch, Sonja Vogel, Margit Martin, Martina Mair-Amirmansouri

Alt: Ulrike Euband, Rosa Mair, Sigrid Meggle, Charlote Merbele, Verena Schrenk

Tenor: Franz Aufmuth, Jakob Hefele

Bass: Stefan Meggle, Helmut Mair, Jakob Mayer, Vinzenz Dosch


